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Ahner-Tönnis, Wolfgang

Parteien in jungen Demokratien : die Entwicklung in Kenia vor 
den Wahlen im Dezember 2007 / Wolfgang Ahner-Tönnis

in: KAS-Auslandsinformationen (Berlin). 23 (2007) 7, S. 26‑51
Kenia + Politische Partei + Parteiensystem + Parteipolitik + Politische 
Entwicklung

Regierungswechsel/ Machtwechsel + Verfassung + Wahl/ Abstimmung + 
Politische Stiftung

Am Vorabend der für das Jahresende 2007 vorgesehenen Präsidentschafts- 
und Parlamentswahlen in Kenia stehen sich im Prinzip zwei politische 
Kräftegruppen gegenüber – die regierungsnahe National Alliance of Rainbow 
Coalition-Kenya (NARC-K) und das oppositionelle Orange Democratic 
Mouvement-Kenya (ODM-K). Doch ist die tatsächliche Parteienszenerie 
differenzierter. Als 1992 Daniel arap Mois autoritäre Einparteienherrschaft 
wankte, wurde die Staatspartei KANU von diversen Parteien herausgefordert 
– vor allem dem von Oginga Odinga gegründeten Forum for the Restauration 
of Democracy (FORD), aus dem nach der Abspaltung der Democratic Party 
(DP) die FORD-Kenya und die FORD-Asili hervorgingen. Doch FORD-
K und FORD-A lösten sich alsbald auf, und als es 1997 um die Frage der 
Verfassungsreform ging, formierten sich Befürworter und Gegner des Projekts. 
Letztere gründeten das Orange Democratic Mouvement (ODM), dem sich auch 
KANU anschloss. Inzwischen wurde aus diesem die Partei ODM-K, die derzeit 
wohl mit 40 Prozent der Wählerstimmen rechnen kann, während NARC-K auf 
25 Prozent kommt. Kenias Parteien sind weder ideengeschichtlich ausgerichtet 
noch klassenspezifischem Denken verpflichtet. Sie sind kaum institutionalisiert, 
innerparteiliche Demokratie gibt es nicht und auch inhaltliche Positionen sind 
ihnen fremd. (KAS-Auslandsinformationen / SWP)

Bibliothek(en): 212; H 220; H 221; H 222; Lg 3; 5; F 197; B 1503

Anderson, David M.

Kenya’s elections 2002 - the dawning of a new era?

in: African Affairs (Oxford). 102 (April 2003) 407, S. 331‑342 
: Tab.

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Parlament + Staatsoberhaupt + 
Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + Regierungswechsel/ Machtwechsel 
+ Kibaki, Mwai + National Rainbow Coalition (Kenia)

Kandidaten (Wahl) + Politische Partei

Bibliothek(en): 1a; H 221; 212; 206; 21

Anderson, David M.

Vigilantes, violence and the politics of public order in Kenya

in: African Affairs (Oxford). 101 (October 2002) 405, 
S. 531‑555

Kenia + Nairobi + Mungiki Movement (Kenya) + Nationalgarde/ 
Heimwehr + Gewalttätigkeit + Kriminalität + Ursache + Sozialer Konflikt 
+ Ethnischer Konflikt

Ethnische Bevölkerungsgruppe/ Volksgruppe + Kikuyu (Volk) + Großstadt 
+ Slum + Gewaltmonopol + Staat + Leistungsfähigkeit von Institutionen/ 
Organisationen + Polizei

Bibliothek(en): 1a; H 221; 212; 206; 21

Apollos, Machira

Ethnicity, violence and democracy

in: Africa Development (Dakar). 26 (2001) 1-2, S. 99‑144
Kenia + Rift Valley + Ethnizität + Ethnischer Konflikt + Gewalttätigkeit + 
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Massaker

Staat + Regierung + Reaktion + Demokratie + Demokratisierung + 
Ursache + Soziale Gruppe + Innenpolitischer Konflikt + Wirkung/ 
Auswirkung + Konfliktlösung + Konfliktmanagement

Bibliothek(en): 206; 12; 7; H 221

Atieno Odhiambo, Elisha Stephen

Ethnic cleansing and civil society in Kenya 1969-1992 / E. S. 
Atieno Odhiambo

in: Journal of Contemporary African Studies (Grahamstown). 
22 (January 2004) 1, S. 29‑42 : Lit. S. 42, Lit.Hinw.

Kenia + Innenpolitischer Konflikt + Politische Kultur + Intoleranz + 
Gewalttätigkeit + Ethnie/ Volk + Ethnizität + Ethnischer Konflikt + 
Zivilgesellschaft

Kolonialzeit + Ethnie/ Volk + Kikuyu (Volk) + Mau Mau (Kenia)

Die ethnisch motivierte innenpolitische Gewalt in Kenia geht letztlich auf den 
Mau-Mau-Aufstand vor der Unabhängigkeit und die dort gelegten Grundlagen 
der politischen Kultur zurück, die Jomo Kenyatta in den langen Jahren seiner 
Herrschaft (1963-1978) noch festigte. Traumatisiert durch die Gewalt der 
Mau Mau, vor allem von den Kikuyus getragen, entstanden Gegensätze, 
die in den Jahren nach Erlangung der Unabhängigkeit immer wieder zu 
ethnischen Spannungen, blutigen Zusammenstößen und zur Ermordung von 
Politikern führten. Auch die Siedlungspolitik trug hierzu bei. All dies führte 
dazu, dass man im heutigen Kenia kaum von einer einheitlichen landesweiten 
Zivilgesellschaft sprechen kann. Hinzu kommt, dass Ethnizität der 
entscheidende politische Faktor geblieben ist mit seinem primären Ziel eines 
zentralisierten Despotismus. (DÜI-Hlb)

Bibliothek(en): 1a; H 221; 206; M 158a; 212

Atieno Odhiambo, Elisha Stephen

Hegemonic enterprises and instrumentalities of survival : 
ethnicity and democracy in Kenya / Elisha Stephen Atieno-
Odhiambo

in: African Studies (Basingstoke). 61 (December 2002) 2, 
Special Issue: Ethnicity, nationalism and democracy in Kenya, 
S. 223‑249 : Lit. S. 245-249

Kenia + Ethnizität + Ethnie/ Volk + Kikuyu (Volk) + Luo (Volk) + 
Ethnischer Konflikt + Nationen- und Staatenbildung + Staatsbürger 
+ Politische Kultur + Politische Geschichte + Mehrparteiensystem + 
Koloniale Folgeprobleme

Elite + Politische Führung (Gruppe) + Zivilgesellschaft + Nationale 
Identität + Kolonialismus + Kenyatta, Jomo + Moi, Daniel arap

Der Autor unterscheidet zwischen Tribalismus als gelebter Erfahrung der 
Kenianer und Ethnizität als akademischem Begriff. Er zeichnet zum einen 
nach, wie bestimmte Formen von Tribalismus (bei den Kikuyu und Luo) 
entstanden. Die Wurzeln kolonialer Ethnizität lägen dagegen in der Idee der 
Staatsbürgerschaft. Der Autor analysiert, wie Ethnizität von den Kikuyu- 
und Luo-Führern Kenyatta und Odinga geschaffen wurde. Zum anderen 
untersucht der Autor, wie das Kikuyu-Regime Ethnizität für die Staats- und 
Regimebildung nutzte. Im Mittelpunkt steht hier die Verknüpfung von Kikuyu-
Kultur, Staatsbürgerschaft und Zivilgesellschaft durch Kenyatta, die die Luo 
ausschloss. (DÜI-Sbd)

Bibliothek(en): 1a; 30; 61; H 221

Badejo, Babafemi A.

Raila Odinga: an enigma in Kenyan politics. - Lagos ... : Yintab 
Books, 2006. - XVI,367 S. 
ISBN 978-37208-9-9; ISBN 978-37208-8-0

Kenia + Odinga, Raila + Wichtige Persönlichkeit der Politik + Politiker + 
Biographie

Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Politische Partei + Politische 
Verfolgung + Exil

Bibliothek(en): 30

Barkan, Joel D.

Kenya after Moi / Joel D. Barkan

in: Foreign Affairs (New York/N.Y.). 83 (January-February 

2004) 1, S. 87‑100 : Ill.
Kenia + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Regierungswechsel/ 
Machtwechsel + Moi, Daniel arap + Kibaki, Mwai + Bedeutung/ 
Rolle + Politisches System + Innere Sicherheit + Demokratisierung + 
Wirtschaftliche Entwicklung + Geschichtlicher Überblick

Diktatur + Unterdrückung/ Repressalien + Personelle Nachfolgefragen + 
Bedrohungsvorstellungen (Sicherheitspolitik) + Internationaler Terrorismus 
+ Parteiensystem + Politische Partei

Bibliothek(en): 188; H 222; 206; 206 H; 212; Bo 149; F 197

Barot, Gilles

Pouvoir central et dérives régionalistes au Kenya

in: Afrique contemporaine (Paris). (juillet-septembre 2001) 
199, Numero special: L’Etat en Afrique. Entre le global et le 
local, S. 159‑165 : Lit.Hinw.

Kenia + Staat + Autoritäre Herrschaft + Zivilgesellschaft + Separatismus 
+ Regionalisierung + Ethnizität + Ethnischer Konflikt + Innenpolitischer 
Konflikt + Politisch motivierte Gewaltanwendung + Demokratisierung + 
Dezentralisierung + Verhältnis Zentralregierung - Region

Verfassung + Politische Partei + Staatsterrorismus

In dem Beitrag eines früher in Nairobi tätigen Wissenschaftlers aus 
Frankreich wird das Spannungsverhältnis zwischen Zentralgewalt und 
regionalistisch-separatistischen Bestrebungen in Kenia thematisiert. Motive 
der Zentralregierung, Hintergründe der Politisierung von Ethnizität, Ursachen 
gewaltsamer Exzesse und Lösungsperspektiven werden in die Betrachtung 
einbezogen. Wie soll die Konstellation beschaffen sein, die das Überleben des 
Staates und der in ihm lebenden Menschen sichert? (DÜI-Kör)

Bibliothek(en): 1a; H 221; 18; 4

Bauer, Steffen

Politisierte Ethnizität in West-Kenia : Der Rift Valley Konflikt

in: Antimilitarismus Information (Berlin). 30 (Juli 2000) 7, 
S. 38‑45 : Kt., Tab., Lit.Hinw. S. 44

Kenia + Rift Valley + Innenpolitischer Konflikt + Ressourcenkonflikt 
+ Ackerland + Wasser + Ethnischer Konflikt + Ethnie/ Volk 
+ Bevölkerungsgruppe + Konfliktverlauf + Bemühungen um 
Konfliktbeilegung + Flüchtlinge

Kikuyu (Volk) + Embu (Volk) + Meru (Volk) + Luo (Volk) + Luhya + 
Kalenjin + Massai + Turkana (Volk) + Samburu

Bibliothek(en): 188; 30; H 221; F 197

Bellucci, Stefano

“Political” versus “civic” education in colonial and independent 
Kenya / by S. Belluci, M. Katumanga, E. Otenyo

in: Africa (Roma). 62 (marzo 2007) 1, S. 1‑20 : zahlr. Lit.Hinw
Kenia + Demokratisierung + Bildung/ Erziehung + Politische Bildung 
+ Staatsbürgerrechte + Politisierung + Gesellschaftliche Opposition/ 
Politische Opposition + Politische Kultur

Staat + Kenya African National Union + National Rainbow Coalition 
(Kenia) + Zivilgesellschaft + Ethnizität + Ethnische Probleme/ 
Nationalitätenprobleme

Bibliothek(en): H 221; 1a; 212; 18; 12; 188/808

Bossen, Gerd Dieter

Kenia nach den Wahlen : Aufbruchstimmung nach 40 Jahren 
Unabhängigkeit / Gerd D. Bossen

in: KAS-Auslandsinformationen (St. Augustin). 19 (2003) 1, 
S. 45‑58

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Parlament + Staatsoberhaupt + 
Innenpolitische Lage/ Entwicklung + National Rainbow Coalition (Kenia) 
+ Kenya African National Union

Kommunalwahl + Wahlkampf + Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + 
Wahlforschung/ Wahlanalyse + Politische Partei + Regierungsbildung + 
Verfassungsänderung/ Verfassungsreform + Kibaki, Mwai

Knapp 40 Jahre nach der Unabhängigkeit Kenias ist die ehemalige Einheits- 
und Regierungspartei KANU erstmals abgewählt worden. Die Tatsache, dass 
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die Opposition sich diesmal zur National Rainbow Coalition zusammenfinden 
und auf einen gemeinsamen Präsidentschaftskandidaten einigen konnte, 
hat ihren Wahlsieg möglich gemacht. Die Kenianer haben damit 40 Jahre 
Unterdrückung, Gewalt, Misswirtschaft und Korruption endlich eine 
Absage erteilt. Der Weg zu Demokratie, Rechtsstaat und wirtschaftlicher 
Entwicklung ist damit für Kenia erstmals seit der Unabhängigkeit offen. (KAS-
Auslandsinformationen / SWP)

Bibliothek(en): 212; H 220; H 221; H 222; Lg 3; 5; F 197

Brown, Stephen

Authoritarian leaders and multiparty elections in Africa : How 
foreign donors help to keep Kenya’s Daniel arap Moi in power

in: Third World Quarterly (Basingstoke). 22 (October 2001) 5, 
S. 725‑739

Kenia + Autoritäre Herrschaft + Bestimmungsfaktoren + 
Auslandshilfepolitik von Staatengruppen/ internationalen Organisationen 
+ Auswirkung von Auslandshilfe + Internationale Geber + Politisch-
gesellschaftliches Verhalten + Problem + Wahl/ Abstimmung + 
Demokratisierung + Mehrparteiensystem

International Monetary Fund + Gute Regierungsführung + Korruption 
+ Legitimität + Systemtransformation + Übergang zwischen politischen 
Systemen + Gesellschaftliche Opposition/ Politische Opposition + 
Wirtschaftliche Rahmenbedingungen + Gebundene Auslandshilfe + 
Politische Faktoren

Bibliothek(en): 1a; 12; 206; 206 H; 15

Brown, Stephen

Quiet diplomacy and recurring “ethnic clashes” in Kenya

aus: From promise to practice: strengthening UN capacities 
for the prevention of violent conflict. / Ed. by Chandra Lekha 
Sriram ... - Boulder/Colo. : Rienner, 2003, S. 60‑100 : Lit. 
Hinw. S. 92-100 
ISBN 1-58826-112-3

Kenia + United Nations + Innenpolitischer Konflikt + Ethnischer Konflikt 
+ Konfliktlösungspotential internationaler Akteure + Konfliktursachen/ 
Konfliktanlass + Konfliktverlauf + Konfliktverhalten + Kenya 
African National Union + Konfliktlösungskapazität von Institutionen/ 
Organisationen + Nichtregierungsorganisation

Bibliothek(en): 18

Brown, Stephen

Theorising Kenya’s protracted transition to democracy / 
Stephen Brown

in: Journal of Contemporary African Studies (Basingstoke). 22 
(September 2004) 3, S. 325‑342 : Lit. S. 340-342, Lit.Hinw. S. 
340

Kenia + Übergangsphase + Demokratisierung + Wahl/ Abstimmung 
+ Regierungswechsel/ Machtwechsel + Oppositionsführer + 
Oppositionspartei

Politische Entwicklung

Eine politische Übergangsphase beginnt mit Spaltungserscheinungen im 
herrschenden autoritären Regime und endet, wenn neue politische Eliten 
an die Macht gekommen sind (oder, in seltenen Fällen, wenn die alten 
Eliten neu legitimiert werden). Vor diesem Hintergrund wird der politische 
Demokratisierungsprozess in Kenia kritisch analysiert. Nach dem Beginn der 
Mehrparteienpolitik in 1991 gewannen Arap Moi und seine Partei die Wahlen 
1992 und 1997 unter eklatant ungleichen Bedingungen für die Regierung und 
Opposition. Dennoch waren diese Wahlen ein Schritt zur Demokratie, wenn 
auch nicht zu einer liberalen Demokratie. Mit den Wahlen vom Dezember 
2002 jedoch - Oppositionskandidat Mwai Kibaki löst Moi als Präsident ab, 
seine National Rainbow Coalition (NARC) errang die deutliche Mehrheit im 
Parlament und verwies die KANU-Abgeordneten zum ersten Mal seit der 
Unabhängigkeit 1963 auf die Oppositionsbänke - war diese Übergangsphase 
erfolgreich und friedlich abgeschlossen. (DÜI-Hlb)

Bibliothek(en): 1a; H 221; 206; M 158a; 212

Carey, Sabine C.

A comparative analysis of political parties in Kenya, Zambia 

and the Democratic Republic of Congo

in: Democratization (London). 9 (Autumn 2002) 3, S. 53‑71 : 
Lit.Hinw. S. 70-71

Afrika südlich der Sahara + Kenia + Sambia + Kongo (Kinshasa) + 
Politische Partei + Oppositionspartei + Demokratie + Demokratisierung + 
Parteiensystem + Vergleichende Analyse + Repräsentative Demokratie

Zivilgesellschaft + Ethnizität + Mehrparteiensystem + Einparteiensystem + 
Parlamentarismus + Koloniale Folgeprobleme

This article compares the characteristics and development of the main political 
parties of Kenya, Zambia and the Democratic Republic of Congo, starting from 
their independence in the 1960s up to the late 1990s. It offers an exploratory 
analysis of the differences and similarities that might have led to the, more 
or less, successful establishment of political parties and democratic regimes 
in these countries. The parties are compared along four dimensions: colonial 
heritage, the saliency of ethnicity, political communication between the party 
elite and the periphery, and their link to civil society. The study shows that 
the development of national parties at the time of independence was severely 
hindered by the colonizers. The inherited political structures encouraged 
the exploitation of both ethnic and regional links and further strengthened 
patronage networks. But also in more recent years, political leaders have 
used ethnicity as a strategic tool to strengthen their position in power. The 
comparative analysis shows that in those countries in which ethnicity was 
most salient, political parties were less democratic and less favourable for 
democratization. The analysis also highlights that the country with the least 
active political communication had the most difficult path towards a multiparty 
system. Finally, the article suggests that a civil society that is truly independent 
from the government, and incorporates powerful players in urban areas, is 
most likely to contribute to the development of a competitive party system. 
(Democratization - www.frankcass.com /DÜI)

Bibliothek(en): 213; 12; 188; 18; 15

Chege, Michael

Political parties in East Africa : diversity in political party 
systems / Lead author: Michael Chege. - Stockholm : 
International IDEA, 2007. - 63 S. : Tab., Lit.

Ostafrika + Kenia + Tansania + Uganda + Äthiopien + Sudan + Politische 
Partei + Parteiensystem + Einparteiensystem + Innere Organisation 
von Institutionen/ Organisationen + Innerparteiliche Willensbildung/ 
Entscheidung + Innerparteiliche Entwicklungen

Führungsstil + Parteiprogramm + Innerparteilicher Richtungskampf + 
Kandidaten (Wahl) + Innerparteiliche/ Innerverbandliche Demokratie

www.idea.int/publications/pp_east_africa/upload/PP_East_Africa_Web.pdf 

Cottrell, Jill

Constitution making and democratization in Kenya (2000-
2005) / Jill Cottrell and Yash Ghai

in: Democratization (Abingdon). 14 (February 2007) 1, S. 1‑25 
: Tab., Lit. S. 23-25

Kenia + Demokratisierung + Verfassung + Verfassungsänderung/ 
Verfassungsreform + Politische Entwicklung + Politische Partizipation + 
Gesellschaftliche Opposition/ Politische Opposition + Soziale Gruppe

Bibliothek(en): B 1503; 18

Democratic transitions in East Africa / ed. by Paul J. Kaiser 
.... - Aldershot ... : Ashgate, 2004. - XIII,229 S. : graph. Darst., 
Tab., Lit.Hinw. 
ISBN 0-7546-4278-X

Ostafrika + Kenia + Tansania + Uganda + Innenpolitische Lage/ 
Entwicklung + Demokratisierung + Politische Reformen + Politische 
Führung (Prozess) + Politische Elite + Politische Partei + Parteiensystem 
+ Zivilgesellschaft + Verfassungsänderung/ Verfassungsreform + 
Wirtschaftsreformen + Anpassungsprozess (Wirtschaft) + Auslands- und 
Entwicklungshilfe

Einparteiensystem + Mehrparteiensystem + Wahl/ Abstimmung + 
Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + Legitimität + Politische Auflage 
(Auslandshilfe) + Wirtschaftspolitische Auflage (Auslandshilfe) + 
Wirtschaftspolitik

Bibliothek(en): H 221

http://www.idea.int/publications/pp_east_africa/upload/PP_East_Africa_Web.pdf
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Electoral politics in Kenya / Ed. by Ludeki Chweya. Centre 
for Law and Research International. - Nairobi : Claripress, 
2002. - XIX,239 S. : Tab., Lit. S. 226-239, Lit.Hinw. 
ISBN 9966-915-41-9

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Mehrparteiensystem + Politisches 
System + Demokratisierung + Amtszeit + Legislaturperiode + 
Ethnizität + Wahlbeobachtung + Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + 
Wahlbeteiligung

Internet + Frauen + Politische Partizipation + Politische Partei + 
Wahlverhalten/ Abstimmungsverhalten + Wahl von Personen + 
Kommunale Regierung/ Verwaltung + Wahlkreis + Vergleich

In zehn Beiträgen befassen sich kenianische Sozialwissenschaftler mit den 
Wahlen im Lande, namentlich denen von 1997. Im einzelnen geht es um 
die Angemessenheit einer liberalen Demokratie im kenianischen Kontext, 
um Demokratisierung, den Zusammenhang von Bildung der Wähler und 
Abstimmungsverhalten, die Amtsperiode der Gewählten, den ethnischen 
Faktor, den Einfluss eines Mehrparteiensystems auf die politische Beteiligung 
von Frauen, um die Demokratisierung auf lokaler Ebene (am Beispiel der 
Lokalwahlen in der Gemeinde Kisumu), den Einfluss des Internets und 
den von externen Akteuren. Schließlich werden die Wahlen mit den in den 
ostafrikanischen Nachbarländern verglichen. (DÜI-Sbd)

Bibliothek(en): H 221

Ethnicity and recent democratic experiments in Africa / 
Cyril K. Daddieh ...

in: African Issues (New Brunswick/N.J.). 29 (2001) 1-2, 
S. 1‑42 : Tab., Lit.Hinw.

Afrika südlich der Sahara + Ghana + Kenia + Côte d‘Ivoire + Äthiopien 
+ Mauretanien + Nigeria + Kamerun + Ethnizität + Ethnische Probleme/ 
Nationalitätenprobleme + Ethnischer Konflikt + Wahl/ Abstimmung + 
Wahlkampf + Demokratie + Demokratisierung

Ethnische Bevölkerungsgruppe/ Volksgruppe + Politische Partei + 
Wahlkampf + Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + Föderalismus

In sieben Länderartikeln untersuchen die Autoren den Gebrauch und 
Missbrauch von Ethnizität und ethnischen Problemen in Afrika im 
Zusammenhang mit Wahlen und politischen Machtkämpfen. Deutlich wird, wie 
Ethnizität konstruiert und anschließend für politische Zwecke genutzt werden 
kann. In einigen Beiträgen wird thematisiert ob und ggf. wie konfliktträchtige 
Ethnizität durch föderale Strukturen überwunden werden kann. (DÜI-Sbd)

Bibliothek(en): H 221; B 54; 703

Ethnicity, nationalism and democracy in Kenya / Guest 
editor: James Ogude

in: African Studies (Basingstoke). 61 (December 2002) 2, 
Special Issue, S. 205‑318 : Tab., Lit., Lit.Hinw.

Kenia + Ethnizität + Ethnie/ Volk + Ethnischer Konflikt + Minderheit 
+ Ethnische Bevölkerungsgruppe/ Volksgruppe + Nationalismus + 
Innenpolitischer Konflikt + Demokratisierung + Politische Kultur + 
Massenmedien

Meinungsfreiheit/ Informationsfreiheit + Pressefreiheit + Zivilgesellschaft 
+ Politische Führung (Gruppe)

Die Artikelsammlung untersucht in fünf Beiträgen (und einer Einführung) 
Chancen der Demokratisierung im Spannungsfeld von Ethnizität und 
Nationalismus in Kenia. Omolo argumentiert in einem theoretischen Beitrag, 
dass Politik in Afrika durch eine starke Konzentration auf ethnischen 
Konflikt charakterisiert ist. Ethnizität werde politisiert und behindere die 
Demokratisierung. Atieno-Odhiambo erklärt, dass die politisierte Ethnizität 
unter dem Kolonialismus gefördert und unter der postkolonialen Führung zur 
Regimesicherung perfektioniert wurde. Ajulu zeigt, dass Ethnizität angesichts 
mangelnder Erfahrung mit pluralistischer Demokratie zu einem nahe liegenden 
Instrument politischen Widerspruchs werden musste. Klopp demonstriert 
am Beispiel der Nandi-Widerstandsbewegung, dass derartige “ethnische” 
Bewegungen zur Überwindung der politischen Fragmentierung beitragen 
können, wenn sie eine “Politik gegenseitiger Anerkennung” betreiben. 
Odhiambo untersucht, wie das Regime die Informations- und Pressefreiheit 
hintertreibt und wie die Chancen zu ihrer Verwirklichung stehen. (DÜI-Sbd)

Bibliothek(en): 1a; 30; 61; H 221

Galaty, John G.

Double-voiced violence in Kenya / John G. Galaty

aus: Violence and belonging : the quest for identity in post-
colonial Africa / ed. by Vigdis Broch-Due. - London ... : 
Routledge, 2005, S. 173‑194 : Lit., Lit.Hinw. 
ISBN 0-415-29007-4 
ISBN 0-415-29006-6

Kenia + Gewalttätigkeit + Ursache + Konflikt + Ethnischer Konflikt 
+ Ethnizität + Ethnie/ Volk + Kikuyu (Volk) + Kulturelle Faktoren + 
Politische Faktoren + Soziale Faktoren + Ethnosoziologie

Konflikt zwischen Bevölkerungsgruppen + Politikprozess + Grundbesitz + 
Agrarreform + Kulturelle Identität + Kollektive Identität

Bibliothek(en): H 221

Githongo, John

All change

in: The World Today (London). 58 (December 2002) 12, 
S. 24‑25 : Ill.

Kenia + Innenpolitik + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + 
Politisches System + Politische Führung (Gruppe) + Politische 
Führung (Prozess) + Moi, Daniel arap + Politische Partei + Kenya 
African National Union + Politisch-gesellschaftliches Verhalten + 
Demokratisierung + Soziopolitischer Wandel + Soziokultureller Wandel + 
Entwicklungsmöglichkeiten/ Entwicklungsalternativen

Bibliothek(en): 1a; 12; 206; 517

Golaz, Valerie

Recensements et catégories ethniques : les enjeux politiques de 
la croissance démographique kényane / Valérie Golaz

in: Canadian Journal of African Studies (Toronto). 40 (2006) 3, 
S. 426‑442 : Tab., Lit. S. 440-442, Lit.Hinw. S. 439-440

Kenia + Volkszählung/ Zensus + Ethnizität + Zahlenangaben/ Statistische 
Daten + Politisierung + Bevölkerungswachstum

Urbanisierung + Demographische Faktoren + Geburtenhäufigkeit

Bibliothek(en): H 221; 206; 12; 15; 30

Harneit-Sievers, Axel

Kenia : Wahlen und die Eskalation der Gewalt / Axel Harneit-
Sievers. - Hamburg : GIGA German Institute of Global and 
Area Studies, Institut für Afrika-Studien, 2008. - 8 S. : Lit. 
(GIGA Focus Afrika ; (Januar 2008) 1)

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + 
Kibaki, Mwai + Odinga, Raila + Ethnizität + Ethnischer Konflikt + Soziale 
Ungleichheit + Gewalttätigkeit + Instrumentalisierung + Politisierung + 
Krise des politischen Systems

Rift Valley + Ethnische Säuberung + Wahlkampf + Legitimation von 
Herrschaft + Regionales Ungleichgewicht + Politische Kultur

Bibliothek(en): H 221 
www.giga-hamburg.de/dl/download.php?d=/content/publikationen/pdf/gf_
afrika_0801.pdf 

Heyer, Amrik

“Nowadays they can even kill you for that which they feel 
is theirs” : gender and the production of ethnic identity in 
Kikuyu-speaking central Kenya / Amrik Heyer

aus: Violence and belonging : the quest for identity in post-
colonial Africa / ed. by Vigdis Broch-Due. - London ... : 
Routledge, 2005, S. 41‑59 : Lit. 
ISBN 0-415-29007-4 
ISBN 0-415-29006-6

Kenia + Gewalttätigkeit + Kikuyu (Volk) + Ethnie/ Volk + Identität 
+ Ethnizität + Frauen + Geschlechterrolle/ Geschlechterverhältnis + 
Kulturelle Werte und Normen + Ethnosoziologie

Verhältnis Bürger - Staat + Kulturelle Identität

Bibliothek(en): H 221

http://www.giga-hamburg.de/dl/download.php?d=/content/publikationen/pdf/gf_afrika_0801.pdf
http://www.giga-hamburg.de/dl/download.php?d=/content/publikationen/pdf/gf_afrika_0801.pdf
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Holmquist, Frank

Kenya’s antipolitics / Frank Holmquist

in: Current History (Philadelphia/Pa.). 104 (May 2005) 682, 
S. 209‑215

Kenia + Kibaki, Mwai + Politische Reformen + Defizit

Korruption + Verfassung + Politische Partizipation + Verhältnis 
Gesellschaft - Staat

Bibliothek(en): 1a; 18; 21; 517; F 197; 188

Holmquist, Frank

Kenya’s postelection euphoria - and reality

in: Current History (Philadelphia/Pa.). 102 (May 2003) 664, 
S. 200‑205

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Staatsoberhaupt + Kibaki, Mwai + 
Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Politische Reformen

Moi, Daniel arap + Wahlkampf + Regierungsbildung + 
Verfassungsänderung/ Verfassungsreform + Tribalismus + 
Demokratisierung

Bibliothek(en): 1a; 18; 21; 517; F 197

Hulterström, Karolina

Political opposition in African countries : the cases of Kenya, 
Namibia, Zambia and Zimbabwe / Karolina Hulterström ; Amin 
Y. Kamete ; Henning Melber. Compiled by Henning Melber. - 
Uppsala : Nordiska Afrikainstitutet, 2007. - 85 S. : Tab., Lit.
Hinw. 
(Discussion Paper / Nordiska Afrikainstitutet ; 37) 
ISBN 978-91-7106-587-2

Kenia + Namibia + Sambia + Simbabwe + Fallstudie + Politische Partei 
+ Parteipolitik + Gesellschaftliche Opposition/ Politische Opposition + 
Ethnizität

Demokratisierung + Kommunale Regierung/ Verwaltung + Parteiensystem 
+ Ethnischer Konflikt + Politisches System + South West African People’s 
Organisation

Bibliothek(en): H 221 
http://130.238.24.99/publications/download.html/978-91-7106-587-
2.pdf?id=25225 

Kagwanja, Peter Mwangi

Eine Frage der Generation : Die Mungiki-Bewegung und die 
Wahlen in Kenia

in: Der Überblick (Hamburg). 39 (September 2003) 3, S. 30‑36 
: Ill., Lit.

Kenia + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Innere Sicherheit + 
Gesellschaftliche/ politische Bewegung + Politische Vereinigung/ 
Politische Gruppierung + Mungiki Movement (Kenya) + Jugendliche/ 
Junge Menschen + Ethnie/ Volk + Kikuyu (Volk) + Ideologie + Religion + 
Islam + Politischer Islam + Gewalttätigkeit

Kenya African National Union + Wahl/ Abstimmung + Frauen + 
Rechtsstellung von Gruppen

Nach dem spektakulären Triumph der Demokratie bei den historischen 
Wahlen vom 27. Dezember 2002 blieb Kenia die von vielen vorausgesagte 
Gewaltexplosion erspart. Doch Bewegungen und Selbstschutzgruppen von 
zuvor marginalisierten und machtlosen Jugendlichen machten sich den 
größeren Spielraum des Mehrparteiensystems zunutze, um Gewaltakte zu 
verüben. Sie trüben damit die Aussichten auf eine sichere demokratische 
Entwicklung. Eine dieser Jugendbewegungen ist die Mungiki-Sekte, die 
Gewaltorgien vor und unmittelbar nach den Wahlen feierte. (Überblick/DÜI)

Bibliothek(en): 21; 212; H 221; 206 H; H 220; 30; F 197

Kagwanja, Peter Mwangi

Facing mount Kenya or facing Mecca? The Mungiki, ethnic 
violence and the politics of the Moi succession in Kenya, 1987-
2002

in: African Affairs (Oxford). 102 (January 2003) 406, S. 25‑49 

: Lit.Hinw.
Kenia + Minderheit + Ethnische Bevölkerungsgruppe/ Volksgruppe 
+ Innenpolitischer Konflikt + Ethnischer Konflikt + Personelle 
Nachfolgefragen + Mungiki Movement (Kenya) + Islam

Kenya African National Union

Bibliothek(en): 1a; H 221; 212; 206; 21

Kagwanja, Peter Mwangi

Globalizing ethnicity, localizing citizenship : globalization, 
identity politics and violence in Kenya’s Tana River region / 
Peter Mwangi Kagwanja

in: Africa Development (Dakar). 28 (2003) 1-2, Special Issue: 
Globalization and citizenship in Africa, S. 112‑156 : Lit.Hinw., 
Lit. S. 145-152

Kenia + Nationale Identität + Nationalismus + Gewalttätigkeit + Ethnizität

Ethnischer Konflikt + Ressourcenkonflikt + International Bank for 
Reconstruction and Development + Finanzielle Auslandshilfe + 
Gesellschaftliche Prozesse + Demokratisierung + Internationale Prozesse 
und Tendenzen + Globalisierung

This paper is about the ways in which forces of globalization have impacted 
on, and shaped the construction of citizenship in Africa generally and Kenya 
in particular. It is also about globalization and violence associated with the 
resurgence of ethnic nationalism. The empirical part of the paper focuses on 
Tana River region, a marginalized, poor and bandit-prone multi-ethnic region 
on the delta of Kenya‘s largest river. (...) The World Bank has funded several 
projects in Tana River, but its funding, management policies and the overall 
impact of the investments have accentuated ethnic conflict within and between 
herders and farmers over water-points, pasture and farmlands. These conflicts 
have engendered the reconstruction of new ethnic identities and alliances 
(...). The paper maps the contours of the historical process through which 
globalization has undermined social citizenship and the nationalist project 
in post-colonial Africa, thus everywhere animating ethnicity and localizing 
citizenship. (Afr Dev/DÜI)

Bibliothek(en): 206; 12; 7; H 221

Kagwanja, Peter Mwangi

“Power to Uhuru” : youth identity and generational politics in 
Kenya’s 2002 elections / Peter Mwangi Kagwanja

in: African Affairs (Oxford). 105 (January 2006) 418, S. 51‑75 
: Lit. S. 74-75

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Jugendliche/ Junge Menschen + Politische 
Partizipation + Generationenbeziehungen + Mungiki Movement (Kenya) 
+ Jugendbewegung + Gewalttätigkeit + Kenya African National Union + 
National Rainbow Coalition (Kenia)

Bibliothek(en): H 221; 1a; 212; 206; 21

Karume, Shumbana

Factional intrigues and alliance politics : the case of NARC in 
Kenya’s 2002 elections / Shumbana Karume

in: Journal of African Elections (Johannesburg). 2 (October 
2003) 2, S. 1‑13 : Tab., Lit. S. 12-13

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Wahlkampf + Wahl von Personen + 
Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + Politische Partei + National 
Rainbow Coalition (Kenia) + Kenya African National Union + Democratic 
Party (Kenya)

Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Kibaki, Mwai + Wichtige 
Persönlichkeit der Politik + Demokratisierung

Bibliothek(en): H 221

[Kenia auf Reformkurs]

in: Der Überblick (Hamburg). 39 (September 2003) 3, S. 20‑40 
: Ill., Lit. 
Enthält u.a.: Schwartz, Roland: Euphorisch, chaotisch, gut. 
Kenias neue Regierung erhielt in den ersten hundert Tagen viel 
Zustimmung. - S. 20-21,23-25. 
Abuom, Agnes: Vorreiter der Demokratie. Kenias Kirchen. - S. 

http://130.238.24.99/publications/download.html/978-91-7106-587-2.pdf?id=25225
http://130.238.24.99/publications/download.html/978-91-7106-587-2.pdf?id=25225
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22. 
Walter, Natasha: Terror in Dol Dol. Wie britische Soldaten in 
Kenia über Jahre hinweg Frauen vergewaltigten. - S. 38-40.

Kenia + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Wahl/ Abstimmung + 
Politische Partei + Kenya African National Union + Moi, Daniel arap + 
Gesellschaftliche Opposition/ Politische Opposition + Oppositionspartei + 
National Rainbow Coalition (Kenia) + Kibaki, Mwai + Regierungswechsel/ 
Machtwechsel + Innenpolitische Neuorientierung + Demokratisierung + 
Politische Reformen

Christliche Kirche + Verhältnis Religionsgemeinschaft - Staat + Status 
und Rolle + Geschichtlicher Überblick + Kolonialzeit + Unabhängigkeit 
+ Unabhängigkeitskrieg in Kenia (1952-1963) + Menschenrechte + 
Menschenrechtsverletzung + Folter + Politische Vereinigung/ Politische 
Gruppierung + Mungiki Movement (Kenya) + Ethnie/ Volk + Kikuyu 
(Volk) + Islam + Politischer Islam + Frauen + Gewalt gegen Frauen + 
Soldaten + Vereinigtes Königreich

Nach fast drei Jahrzehnte Misswirtschaft unter Präsident Daniel arap Moi 
und der Regierungspartei KANU (Kenya African National Union) hat die 
kenianische Bevölkerung seit Dezember 2002 einen neuen Präsidenten und 
ein neues Parlament. Große Euphorie - wie 1963 bei der Unabhängigkeitsfeier 
- begleitete den Sieg der neuen Regierungskoalition NARC (National Rainbow 
Coalition) unter Präsident Mwai Kibaki. Wie sahen die ersten hundert Tage 
der Regierung aus und welche Rolle spielten die Kirchen? Kann die Mungiki-
Bewegung den Demokratisierungsprozess gefährden? Wird sich das Land mit 
der Vergangenheit auseinandersetzen? An Reformeifer mangelt es der neuen 
Regierung nicht. (Überblick/DÜI)

Bibliothek(en): 21; 212; H 221; 206 H; H 220; 30; F 197

Kenya : country reports on human rights practices 2006 / 
released by the Bureau of Democracy, Human Rights, and 
Labor, March 6, 2007. - Washington/D.C., 2007. - ca. 26 S. 
(Country Reports on Human Rights Practices ; 2006)

Kenia + Menschenrechte + Menschenrechtsverletzung + Staatsbürgerrechte 
+ Polizei + Gewalttätigkeit + Länderbericht

Haftbedingungen + Politische Unruhen + Ethnischer Konflikt

www.state.gov/g/drl/rls/hrrpt/2006/78740.htm 

Le Kenya après Moi : Dossier / Coordonné par Hervé Maupeu

in: Politique africaine (Paris). (juin 2003) 90, S. 5‑111 : graph. 
Darst., Tab., Lit.Hinw.

Kenia + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Politische Partei + Kenya 
African National Union + Wahl/ Abstimmung + Regierungswechsel/ 
Machtwechsel + Ethnie/ Volk + Kikuyu (Volk) + Moi, Daniel arap + 
Ethnizität + Wirtschaftliche Entwicklung

Reformpolitik + Politisches System + Unabhängigkeitsbewegung/ 
Befreiungsbewegung + Mau Mau (Kenia) + Kenyatta, Jomo + 
Nationalismus + Kolonialpolitik + Parteipolitik + Parteiengeschichte + 
Parteiensystem + Gesellschaftliche Opposition/ Politische Opposition + 
Wahlkampf + Sekte + Jugendliche/ Junge Menschen + Geistige Elite + 
Katholische Kirche + Nairobi + Stadtentwicklung + Stadtbevölkerung 
+ Arbeitsplatz + Bevölkerungsentwicklung + Informeller Sektor + 
Wohnverhältnisse + Demokratisierung

Die Wahl im Dezember 2002 bedeutete eine einschneidende Veränderung 
für die kenianische Innenpolitik, da die jahrzehntelange Herrschaft der 
KANU beendet wurde. Aus diesem Anlass werden das Regime Moi und 
seine Grundlagen analysiert. Dabei stehen die Entwicklung des politischen 
Systems seit den 1950er Jahren sowie die jüngsten Veränderungen in der 
Parteienlandschaft im Mittelpunkt. Es wird aber auch auf die Auswirkungen der 
Wirtschaftspolitik auf die soziale Lage der Bevölkerung Nairobis eingegangen. 
(DÜI-Wgm)

Bibliothek(en): 12; 30; H 221; 1a

Kenya: the struggle for democracy / ed. by Godwin R. 
Murunga ... Council for the Development of Social Science 
Research in Africa. - London ... : Zed Books ..., 2007. - 
XXI,344 S. : graph. Darst., Tab., Lit.Hinw. 
(Africa in the New Millennium) 
ISBN 978-1-84277-857-9; ISBN 978-2-86978-203-7; ISBN 
978-1-84277-832-6

Kenia + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Demokratisierung + 

Politische Partizipation + Zivilgesellschaft + Gesellschaftliche/ politische 
Bewegung + Jugendliche/ Junge Menschen + Frauen + Intellektuelle + 
Polizei

Wahl/ Abstimmung + Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + Politische 
Partei + Oppositionspartei + Gesellschaftliche Opposition/ Politische 
Opposition + Religiöse Bewegung + Anpassungsprozess (Wirtschaft) + 
Wirtschaftspolitik + Auslands- und Entwicklungshilfe

Bibliothek(en): H 221

Kirschke, Linda

Informal repression, zero-sum politics and late third wave 
transitions

in: The Journal of Modern African Studies (Cambridge). 38 
(September 2000) 3, S. 383‑405 : Lit. S. 404-405, Lit.Hinw.

Afrika südlich der Sahara + Kamerun + Ruanda + Kenia + Prozess + 
Übergangsphase + Demokratisierung + Mehrparteiensystem + Bedeutung/ 
Rolle + Externe Faktoren + Internationale Geber + Gesellschaftliche 
Opposition/ Politische Opposition + Risiken + Machtpolitik + Politische 
Elite

Bürgerkrieg + Innenpolitischer Konflikt + Politische Auflage 
(Auslandshilfe)

Transitions to multiparty politics occured throughout Sub-Saharan Africa with 
remarkable speed in the early 1990s, linking the region to the broader ‚third 
wave of democratisation‘ which, from 1974, progressively marked many areas 
of southern Europe, Latin America and post-communist Europe. Unlike most 
earlier cases of political reform, however, the changes in Sub-Saharan Africa 
demonstrated a strong external orientation. A unique combination of donor 
pressure, internal opposition and ‚snowballing‘ led regimes to rapidly introduce 
multiparty politics regardless of whether ruling elites in fact supported 
democratisation. The particular constraints surrounding these transitions place 
much of Sub-Saharan Africa at high risk of civil violence. Drawing on the cases 
of Cameroon, Rwanda and Kenya, this article argues that, during transitional 
periods, the greater the conflict between ruling elites and opposition forces, and 
the greater the pressure which regimes face to proceed with reform, the greater 
the likelihood that states will sponsor ‚informal repression‘, covert violations 
by third parties, to regain political control. (J Mod Afr Stud/DÜI)

Bibliothek(en): 1a; 206; 30; H 221; 212

Klopp, Jacqueline M.

Can moral ethnicity trump political tribalism? The struggle for 
land and nation in Kenya

in: African Studies (Basingstoke). 61 (December 2002) 2, 
Special Issue: Ethnicity, nationalism and democracy in Kenya, 
S. 269‑294 : Lit. S. 290-294, Lit.Hinw. S. 288-290

Kenia + Rift Valley + Ethnizität + Ethnie/ Volk + Nandi (Volk) + 
Ethnischer Konflikt + Widerstandsbewegung + Gewalttätigkeit + 
Nationalismus + Fallstudie

Staatsterrorismus + Zivilgesellschaft + Politische Kultur

Am Beispiel der nationalistischen Nandi-Bewegung versucht die Autorin 
zu zeigen, wie eine vorgeblich “ethnische” Widerstandsbewegung in dem 
von politischer Gewalt und Fragmentierung gekennzeichneten Kenia zu 
größerer Toleranz beitragen kann. Unter Präsident Moi begann 1991 der 
“majimboism” als Rechfertigung staatlich organisierter Gewaltanwendung 
gegen multiethnische Farmer-Gemeinschaften im Rift Valley. Der Nandi-
Nationalismus wuchs, führte aber dazu, dass Nandi-Führer nach alternativen 
Formen des Nationalismus Ausschau halten mussten, wenn sie gegen 
den “majimboism” Front machen wollten. Damit wurden die staatlichen 
Behauptungen unterminiert, im Interesse der indigenen Völker des Rift Valley 
zu handeln. (DÜI-Sbd)

Bibliothek(en): 1a; 30; 61; H 221

Klopp, Jacqueline M.

«Ethnic clashes» and winning elections : The case of Kenya’s 
electoral despotism

in: Canadian Journal of African Studies (Toronto). 35 (2001) 3, 
S. 473‑517 : Lit. S. 512-517, Lit.Hinw. S. 505-512

Kenia + Mehrparteiensystem + Politische Partei + Kenya African National 
Union + Innenpolitischer Konflikt + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + 
Politische Unruhen + Wahl/ Abstimmung + Ethnischer Konflikt

http://www.state.gov/g/drl/rls/hrrpt/2006/78740.htm
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Fallstudie + Gesellschaftliche Opposition/ Politische Opposition + 
Wahlkreis

Unter innerem und äußerem Druck wurde 1991 in Kenia das 
Mehrparteiensystem eingeführt. Die politische Liberalisierung führte zu 
«ethnischen» Auseinanderetzungen, die Tausenden das Leben kostete. Der 
Aufsatz zeigt, dass die «ethnischen» Auseinandersetzungen inszeniert und 
Teil der Strategie des arap Moi-Regimes waren und weiterhin sind, im Umfeld 
eines Mehrparteiensystems mit der KANU die dominierende Kraft zu bleiben. 
Verdeutlicht wird dies am Beispiel des Wahlkreises Narok North. (DÜI-Sbd)

Bibliothek(en): H 221; 206; 12; 15; 30

Kopsieker, Fritz

Kenia auf dem Weg zurück zur Bananenrepublik? Lektionen 
und Aussichten nach vier Jahren Kibaki-Regierung / Fritz 
Kopsieker ; Sophie Kraume. - Bonn : Friedrich-Ebert-Stiftung, 
2006. - 9 S.

Kenia + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Governance + National 
Rainbow Coalition (Kenia) + Kibaki, Mwai

Wahl/ Abstimmung + Politische Partei + Ethnizität

http://library.fes.de/pdf-files/iez/03880.pdf 

Kopsieker, Fritz

Kenia vor den Wahlen - Präsident Kibaki vor dem Aus? / Fritz 
Kopsieker und Sebastian Sperling. - Bonn : Friedrich-Ebert-
Stiftung, 2007. - 4 S. : Tab. 
(Kurzberichte aus der internationalen 
Entwicklungszusammenarbeit : Afrika ; Oktober 2007)

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Staatsoberhaupt + Kandidaten (Wahl) + 
Kibaki, Mwai + Odinga, Raila

Politische Partei + Ethnizität

http://library.fes.de/pdf-files/iez/04971.pdf 

Kopsieker, Fritz

Politische Parteien und Parteisystem in Kenia / Fritz Kopsieker 
; Adams G. R. Oloo. - Bonn : Friedrich-Ebert-Stiftung, 2005. - 
18 S. : Tab. 
(Parteien und Parteiensysteme in Afrika)

Kenia + Politische Partei + Parteiensystem + Mehrparteiensystem + 
Parteienspektrum + Parteiengeschichte

Parteifinanzierung + Wahl/ Abstimmung + Wahlergebnis/ 
Abstimmungsergebnis + Ethnizität

http://library.fes.de/pdf-files/iez/03278.pdf 

[Korruption in Kenia]

in: Der Überblick (Hamburg). 40 (September 2004) 3, S. 6‑12 
: Ill. 
Enthält u.a.: Clay, Edward: “Der alte Drachen hat sich gegen 
seine Peiniger gewendet”. Rede des britischen Botschafters 
Edward Clay zur Korruption in Kenia. S. 8-11

Kenia + Korruption + Kritik an der Regierung + Kibaki, Mwai + National 
Rainbow Coalition (Kenia) + Diplomatisches Korps + Vereinigtes 
Königreich

Mit Stumpf und Stil werde er die Korruption ausrotten, hatte Kenias neuer 
Präsident Kibaki vor zwei Jahren versprochen. Jetzt steht auch seine Regierung 
im Zentrum eines großen Korruptionsskandals. Der britische Botschafter 
in Nairobi hat das im Juli in einer ganz und gar undiplomatischen Rede 
gebrandmarkt. Die Reaktion in Kenia darauf reicht von Empörung bis zu 
enthusiastischer Zustimmung. (Überblick/DÜI)

Bibliothek(en): 21; 212; H 221; 206 H; H 220; 30; F 197

Laakso, Liisa

Insights into electoral violence in Africa / Liisa Laakso

aus: Votes, money and violence / ed. by Matthias Basedau 
... Nordiska Afrikainstitutet ... - Uppsala ... : NAI, 2007, 
S. 224‑252 : graph. Darst., Lit. S. 249-252, Lit.Hinw. 

ISBN 978-91-7106-579-7
Afrika südlich der Sahara + Kenia + Tansania + Simbabwe + Wahl/ 
Abstimmung + Wahlkampf + Politische Gewalt + Gewalttätigkeit + 
Ursache + Übergangsphase + Systemtransformation

Politische Partei + Parteiensystem + Einparteiensystem + 
Mehrparteiensystem + Regierungspartei + Innenpolitischer Konflikt + 
Wahlfälschungen/ Wahlbetrug + Demokratie + Ethnische Faktoren + 
Unterdrückung/ Repressalien + Wirtschaftskrise

Bibliothek(en): H 221

Linking rights and participation : Kenya country study ; 
linkages and gaps in theory and practice / Sammy Musyoki 
... . Just Associates, Washington, DC ; Participation Group, 
Institute of Development Studies, Brighton. - o.O., 2004. - 52 
S. : Tab.

Kenia + Zivilgesellschaft + Nichtregierungsorganisation + Politische 
Partizipation + Rechtliche Regelung + Politische Forderungen + 
Menschenrechtsorganisation + Frauenorganisation + Fallstudie + 
Menschenrechte + Bürgerrechtsbewegung

Kenya Human Rights Commission (Nairobi) + Centre for Law 
and Research International (Nairobi) + Centre for Governance 
and Development (Nairobi) + Netzwerk (institutionell/ sozial) + 
Demokratisierung

www.afrimap.org/english/images/documents/file438edb948d7ed.pdf 

Lynch, Gabrielle

Negotiating ethnicity: identity politics in contemporary Kenya / 
Gabrielle Lynch

in: Review of African Political Economy (Abingdon). 33 
(March 2006) 107, S. 49‑65 : Lit. S. 64-65

Kenia + Ethnizität + Ethnische Probleme/ Nationalitätenprobleme + 
Ethnische Bevölkerungsgruppe/ Volksgruppe + Soziale Integration + 
Identität + Nationale Identität

Bibliothek(en): H 221; 188; 30; 19

Lynch, Gabrielle

The fruits of perception : ‘ethnic politics’ and the case of 
Kenya’s constitutional referendum / Gabrielle Lynch

in: African Studies (Basingstoke). 65 (December 2006) 2, 
S. 233‑270 : Lit. S. 264-270, Lit.Hinw.

Kenia + Verfassung + Verfassungsänderung/ Verfassungsreform + 
Referendum/ Volksabstimmung + Gesellschaftlicher Dialog + Ethnizität 
+ Ethnische Bevölkerungsgruppe/ Volksgruppe + Politische Partei + 
National Rainbow Coalition (Kenia) + Kenya African National Union + 
Nationalitätenpolitik + Politische Kultur + Politische Elite

Wahl/ Abstimmung

Bibliothek(en): H 221; 1a; 30; 61

Mair, Stefan

Kenia: Schwacher Staat auf dem Pfad der Stabilisierung? / 
Stefan Mair

aus: Fragile Staatlichkeit : „states at risk“ zwischen Stabilität 
und Scheitern / Ulrich Schneckener (Hrsg.). Stiftung 
Wissenschaft und Politik (Berlin). - Baden-Baden : Nomos-
Verl.-Ges., 2006. - (Internationale Politik und Sicherheit ; 
Bd.59), S. 92‑117 : Tab., Lit.Hinw. 
ISBN 3-8329-2360-8

Kenia + Desintegration + Untergang/ Auflösung von Staaten + 
Staatsfunktionen + Sicherheit + Wohlfahrtsstaat + Rechtsstaatlichkeit/ 
Rechtsstaat + Legitimität + Stabilität + Patrimonialismus + 
Demographische Faktoren + Ethnische Faktoren + Intervention + 
Politische Einflussnahme

Machtstruktur + Politischer Akteur + Demokratisierungshilfe + Öffentliche 
Verwaltung + Reform + Innere Sicherheit

Bibliothek(en): F 131

http://library.fes.de/pdf-files/iez/03880.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/iez/04971.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/iez/03278.pdf
http://www.afrimap.org/english/images/documents/file438edb948d7ed.pdf
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Masime, Kennedy

Regime transitions and the institutionalization of democracy in 
Kenya : the December 2002 elections and beyond / Kennedy 
Masime and Gichira Kibara

in: The East African Journal of Human Rights and Democracy 
(Nairobi). 1 (September 2003) 1, S. 13‑29 : Tab., Lit.Hinw.

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Demokratisierung + Regierungswechsel/ 
Machtwechsel + Entwicklungsperspektive und -tendenz + Soziopolitischer 
Wandel

Autoritäre Herrschaft + Mai, Daniel arap + Politische Partei + Kenya 
African National Union + Gesellschaftliche Opposition/ Politische 
Opposition + Oppositionspartei + National Rainbow Coalition (Kenia) + 
Wahlbündnis + Kibaki, Mwai + Politisches System + Politische Elite

Bibliothek(en): H 221

Matanga, Frank K.

Civil society and politics in Africa : the case of Kenya ; paper 
presented at the Fourth International Conference of ISTR, 
Trinity College, Dublin, Ireland, July 5-8, 2000 ; theme: the 
Third Sector : for what and for whom? / Frank Khachina 
Matanga. - o.O., 2000. - 43 S. : Lit. S. 36-43

Kenia + Zivilgesellschaft + Nichtregierungsorganisation + Bedeutung/ 
Rolle + Politische Einflussnahme + Gesellschaftliche Opposition/ 
Politische Opposition + Demokratisierung + Kritik an der Regierung + 
Geschichtlicher Überblick + Verhältnis gesellschaftliche Vereinigung 
- Staat + Unterdrückung/ Repressalien + Autoritäre Herrschaft

Kenyatta, Jomo + Moi, Daniel arap + Politische Partei + Kenya African 
National Union + Christliche Kirche + Kolonialzeit

www.istr.org/conferences/dublin/workingpapers/matanga.pdf 

Maupeu, Hervé

Kenya: les élections de la transition

in: Politique africaine (Paris). (mars 2003) 89, S. 149‑166 : Lit.
Hinw.

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Innenpolitischer Konflikt + 
Demokratisierung + Gesellschaftliche Opposition/ Politische Opposition + 
Politische Partei + Kenya African National Union + Innenpolitische Lage/ 
Entwicklung

Parteienbündnis + Ethnizität + Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + 
Parlament + Staatsoberhaupt + Zivilgesellschaft + Politische Ziele + Stadt-
Land-Beziehungen + Bildungspolitik + Sozialer Konflikt + Gewerkschaft + 
Korruption + Kriminalität + Wahlkampf

En décembre 2002, les Kenyans ont plébiscité un nouveau président, Mwai 
Kibaki. Si ce scrutin marque le rejet du régime de Daniel Arap Moi dont la base 
sociale s‘était considérablement réduite depuis 1992, la victoire de l‘opposition 
ne dissipe pas certaines ambiguïtés: l‘unité de l‘opposition ne peut cacher 
son hétérogénéité; les classes moyennes, véritable colonne vertébrale de la 
société civile, ont été mises sur la touche, et la remise en ordre de l‘appareil 
d‘état apparaît comme un exercice aussi difficile et politiquement risqué que 
nécessaire et vital. (Polit afr/DÜI)

Bibliothek(en): 12; 30; H 221; 1a

Maupeu, Hervé

Mungiki et les élections : Les mutations politiques d’un 
prophétisme kikuyu (Kenya)

in: Politique africaine (Paris). (octobre 2002) 87, S. 117‑137 : 
Lit.Hinw.

Kenia + Religion + Religiöse Vereinigung + Sekte + Mungiki Movement 
(Kenya) + Nationalgarde/ Heimwehr + Ethnie/ Volk + Kikuyu (Volk) 
+ Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Gesellschaftliche Opposition/ 
Politische Opposition

Jugendliche/ Junge Menschen + Wahl/ Abstimmung + Ethnischer Konflikt 
+ Unterdrückung/ Repressalien + Islam + Mau Mau (Kenia) + Politische 
Vereinigung/ Politische Gruppierung + Gewalttätigkeit + Vigilanten + 
Gesellschaftliche/ politische Bewegung

Mungiki, a religious movement arising out of Kikuyu prophesy and a political 
militia, known and feared for its violence, appeared on the Kenyan political 

scene in the 1990s. This movement seduced Kikuyu youth by playing on 
the memory of the Mau-Mau rebellion and on the ethos of vigilante groups. 
Attempts to impose itself as an autonomous political actor in the elections of 
December 2002, which has become the heart of its prophetic message, might 
in fact lead to the co-optation of the movement by the reigning political elite. 
(Polit afr/DÜI)

Bibliothek(en): 12; 30; H 221; 1a

Maxon, Robert M.

Historical dictionary of Kenya / Robert M. Maxon ; Thomas P. 
Ofcansky. - 2nd ed. - Lanham/Md. ... : Scarecrow Press, 2000. - 
XXVI,449 S. : 1 Kt., Lit. S. 271-448 
(African Historical Dictionaries ; No. 77) 
ISBN 0-8108-3616-5

Kenia + Geschichte + Innenpolitik + Politische Partei + Politiker + 
Personen + Wichtige Persönlichkeiten + Länder- und Regionalforschung

Regionale internationale Beziehungen + Kolonialgeschichte + Ethnie/ Volk

Historisches Lexikon mit kurzer einführender Landeskunde und 
umfangreichem bibliographischem Anhang. (DÜI-Hff)

Bibliothek(en): H 221; 212

Médard, Claire

Les Kalenjin du Kenya : Entre ethnicité et territoire

in: Bulletin de l’Association de Géographes Français (Paris). 79 
(juin 2002) 2: Géopolitiques africaines, S. 199‑210 : Kt., Lit., 
Lit.Hinw.

Kenia + Ethnie/ Volk + Kalenjin + Ethnizität + Minderheit + 
Ethnische Bevölkerungsgruppe/ Volksgruppe + Gebiet (Territorium) 
+ Gebietsanspruch + Rift Valley + Ethnischer Konflikt + Natürliche 
Ressourcen + Landverteilung/ Landumverteilung + Ressourcenallokation 
+ Bodenrecht

Öffentliche Verwaltung + Moi, Daniel arap + Kolonialzeit

The Kalenjin people of Kenya likes to remind us that they are a minority group. 
Still president D. Arap Moi, a Kalenjin, has been in power for the last 25 years. 
The invention of a Kalenjin tribe is related to a territorial claim (both for land 
and an administrative unit) on the Rift Valley province. Kalenjin minority 
tribes have come up with numerous land and administrative claims during the 
Kalenjin rule, and in turn threaten the tribe‘s unity. (Bull Assoc Geogr Franc/
DÜI)

Bibliothek(en): H 221; 12; 25; 185

Miguel, Edward

Tribe or nation? Nation-building and public goods in Kenya 
versus Tanzania / Edward Miguel. - Los Angeles/Cal. : UCLA 
Globalization Research Center-Africa, 2002. - 53 S. : graph. 
Darst., Tab., Kt., Lit., Lit.Hinw. 
(GRCA Publications/Papers)

Kenia + Busia (District) + Tansania + Shinyanga (Region) + Ethnizität 
+ Ethnopolitik + Ethnische Faktoren + Interethnische Beziehungen + 
Nationen- und Staatenbildung + Politische Ziele + Öffentliche Güter/ 
Öffentliche Leistungen + Internationaler Vergleich/ Ländervergleich + 
Fallstudie

Ländlicher Raum + Nationale Identität + Kulturelle Identität + Kommunale 
Regierung/ Verwaltung + Sprachenpolitik + Wasserversorgung

http://globalization-africa.org/papers/17.pdf 

Muigai, Githu

Jomo Kenyatta and the rise of the ethno-nationalist state in 
Kenya / Githu Muigai

aus: Ethnicity and democracy in Africa / ed. by Bruce Berman 
... - Oxford : Currey ... , 2004, S. 200‑217 : Lit. 
ISBN 0-85255-860-0

Kenia + Politische Geschichte + Nationen- und Staatenbildung + Wichtige 
Persönlichkeit der Politik + Kenyatta, Jomo + Kolonialgeschichte + 
Koloniale Folgeprobleme + Ethnizität + Politische Partei + Kenya African 
Union + Kenya African National Union

http://www.istr.org/conferences/dublin/workingpapers/matanga.pdf
http://globalization-africa.org/papers/17.pdf


d o k - l i n e  A F R I K A  2 0 0 8  /  1 �

Ethnie/ Volk + Kikuyu (Volk) + Luo (Volk) + Mau Mau (Kenia)

Bibliothek(en): H 221

Munene, Macharia

Kibaki’s moment in history : the election of 2002 and its 
aftermath / Macharia Munene

in: The East African Journal of Human Rights and Democracy 
(Nairobi). 1 (September 2003) 1, S. 71‑89 : Lit.Hinw.

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Regierungswechsel/ Machtwechsel + 
Kibaki, Mwai + Innenpolitische Lage/ Entwicklung

Moi, Daniel arap + Politische Entwicklung + Politische Partei + Kenya 
African National Union + Gesellschaftliche Opposition/ Politische 
Opposition + National Rainbow Coalition (Kenia) + Wahlbündnis

Bibliothek(en): H 221

Munene, Macharia

The politics of transition in Kenya: 1995-1998 / Foreword by 
Daniel N. Sifuna. - Nairobi : Quest and Insight Publ., 2001. - 
XI,107 S. : Lit. S. 98-100, Lit.Hinw. 
ISBN 9966-925-14-7

Kenia + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Politisches System + 
Innenpolitischer Konflikt + Wahl/ Abstimmung + Politische Partei + 
Politische Elite + Politische Führung (Gruppe) + Demokratisierung + 
Gesellschaftliche Opposition/ Politische Opposition + Politische Macht + 
Autoritäre Herrschaft + Führungsstil + Zivilgesellschaft

Staatsterrorismus + Justiz + Wahlkampf + Übergang zwischen 
politischen Systemen + Verfassungsänderung/ Verfassungsreform + 
Verfassunggebende Versammlung

Der Autor schreibt eine kritische politische Geschichte Kenias für die Jahre 
1995-98 als die Enttäuschung über die politische Führung des Landes, sowohl 
der Regierungspartei als auch der Opposition, wuchs und sich mit dem 
“National Convention Executive Council (NCEC)” ein zivilgesellschaftliches 
Forum als Kristallisationspunkt für eine gesellschaftliche und politische 
Erneuerung bildete. In der Neujahrsbotschaft 1995 hatte arap Moi eine 
Verfassungsreform versprochen, doch bei der Ankündigung blieb es. Dem 
Regime gelang es immer wieder zu täuschen und oppositionelle Kräfte zu 
spalten. Nicht selten griff es zu Gewalt; die Justiz erwies sich als unfähig, 
die Schuldigen zu belangen. Die NCEC-Entscheidung, sich in eine 
verfassungsgebende Versammlung umzuwandeln, erleichterte es der politischen 
Klasse mit der “Inter-Parties Parliamentary Group (IPPG)” ein Gegengewicht 
zu bilden. Bei den Wahlen von 1997 konnten die alten Kräfte deshalb noch 
einmal obsiegen. (DÜI-Sbd)

Bibliothek(en): H 221

Murunga, Godwin Rapando

Bent on self-destruction : the Kibaki regime in Kenya / Godwin 
R. Murunga and Shadrack W. Nasong’o

in: Journal of Contemporary African Studies (Basingstoke). 24 
(January 2006) 1, S. 1‑28 : Tab., Lit. S. 26-28, Lit.Hinw.

Kenia + Regierungswechsel/ Machtwechsel + Kibaki, Mwai + Politische 
Partei + National Rainbow Coalition (Kenia) + Innenpolitische Lage/ 
Entwicklung + Fehlentwicklung + Demokratisierung + Politische Kultur

Zivilgesellschaft + Politische Elite + Korruption + Ethnie/ Volk + Kikuyu 
(Volk) + Kenya African National Union

Bibliothek(en): H 221; 212; 1a; 206; M 158a

Murunga, Godwin Rapando

Ethnicity, community relations and civil society in 
contemporary Kenya : trends and field experiences / Godwin 
Rapando Murunga

in: Ufahamu (Los Angeles/Cal.). 29 (2003) 2-3, S. 15‑65 : Tab., 
Lit.Hinw.

Kenia + Politisches System + Demokratie + Demokratisierung + Ethnizität 
+ Interethnische Beziehungen + Zivilgesellschaft

Bibliothek(en): 213; 30

Mwakikagile, Godfrey

Ethnic politics in Kenya and Nigeria. - Huntington/N.Y. : Nova 
Science Publ., 2001. - X,237 S. : Lit.Hinw. 
ISBN 1-56072-967-8

Kenia + Nigeria + Ethnizität + Ethnischer Konflikt + Innenpolitischer 
Konflikt + Autoritäre Herrschaft + Diktatur + Bürgerkrieg + 
Sezessionskrieg in Nigeria/ Biafra (1967-1970)

Moi, Daniel arap + Ethnie/ Volk + Minderheit + Ethnische 
Bevölkerungsgruppe/ Volksgruppe + Korruption + Parteiensystem + 
Politische Partei + Politische Führung (Gruppe) + Wahl/ Abstimmung

Kenia und Nigeria seien afrikanische Mikrokosmen, erklärt der Autor. In 
ihnen zeige sich besonders deutlich, dass korrupte Führer ethnische Probleme 
zuungunsten der Masse der Bevölkerungen genutzt und die Länder ins Elend 
gestürzt hätten. Mit einem Blick in die Geschichte der beiden Länder versucht 
er seine These zu stützen. Im Falle Nigerias zeichnet er die Geschichte des 
Sezessionskrieges um Biafra nach, im Falle Kenias porträtiert er Daniel arap 
Moi als korrupten und tyrannischen Herrscher, der jede Gelegenheit nutzte, 
ethnische Gewalt anzuheizen, wenn es in sein Machtkalkül passte. (DÜI-Sbd)

Bibliothek(en): H 221

Mwangi, Oscar Gakuo

Kenya: conflict in the “badlands” : the Turbi massacre in 
Marsabit District / Oscar Gakuo Mwangi

in: Review of African Political Economy (Abingdon). 33 
(March 2006) 107, S. 81‑91 : Lit. S. 91

Kenia + Kriminalität + Massaker + Marsabit (District) + Innenpolitischer 
Konflikt + Sozialer Konflikt + Konfliktursachen/ Konfliktanlass + Human 
Security + Ethnische Probleme/ Nationalitätenprobleme + Ethnischer 
Konflikt

Staat + Sicherheitsorgane + Leistungsfähigkeit von Institutionen/ 
Organisationen + Konfliktlösungskapazität von Institutionen/ 
Organisationen

Bibliothek(en): H 221; 188; 30; 19

Närman, Anders

Elections in Kenya

in: Review of African Political Economy (Basingstoke). 30 
(June 2003) 96, S. 343‑350 : Tab., Lit. S. 350

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Wahlforschung/ Wahlanalyse + Vergleich + 
Bisherige Entwicklung

Bibliothek(en): 188; H 221; 30; 19

Nasong’o, Shadrack W.

Contending political paradigms in Africa : rationality and the 
politics of democratization in Kenya and Zambia / Shadrack 
Wanjala Nasong’o. - New York/N.Y. ... : Routledge, 2005. - 
XX,225 S. : Tab., Lit. S. 205-219, Lit.Hinw. S. 197-203 
(African Studies) 
ISBN 0-415-97588-3; ISBN 978-0-415-97588-9

Kenia + Sambia + Innenpolitische Lage/ Entwicklung + Demokratisierung 
+ Politische Partizipation + Zivilgesellschaft + Ethnizität + Politische 
Partei + Wahl/ Abstimmung + Wahlsystem + Wahlergebnis/ 
Abstimmungsergebnis

Autoritarismus + Autoritäre Herrschaft + Demokratie + Parteiensystem

Bibliothek(en): H 221

Ndegwa, Stephen N.

Kenya: third time lucky?

in: Journal of Democracy (Baltimore/Md.). 14 (July 2003) 3, 
S. 145‑158 : Kt., Tab., Lit.Hinw.

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Regierungswechsel/ Machtwechsel + 
Demokratisierung

Bibliothek(en): H 220; 18
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Nyairo, Joyce

Popular music, popular politics : unbwogable and the idioms 
of freedom in Kenyan popular music / Joyce Nyairo and James 
Ogude

in: African Affairs (Oxford). 104 (April 2005) 415, S. 225‑249 
: Lit. S. 248-248

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Wahlkampf + National Rainbow Coalition 
(Kenia) + Instrumentalisierung + Volkskunst + Musik

Bibliothek(en): 1a; H 221; 212; 206; 21

Nyamu-Musembi, Celestine

Kenyan civil society perspectives on rights, rights-based 
approaches to development, and participation / Celestine 
Nyamu-Musembi and Samuel Musyoki. In collab. with 
Mwambi Mwasaru .... - Brighton : Institute of Development 
Studies, 2004. - 40 S. 
(Working Paper / Institute of Development Studies ; 236) 
ISBN 1-85864-853-X

Kenia + Zivilgesellschaft + Community Development + Gesellschaftliche/ 
politische Bewegung + Gesellschaftliche Vereinigung + Politische 
Partizipation + Soziale Partizipation + Menschenrechte + Soziopolitischer 
Wandel

Nichtregierungsorganisation + Internationale nichtstaatliche Organisation 
+ Soziale Gerechtigkeit + Sozialer Wandel

www.ids.ac.uk/ids/bookshop/wp/wp236.pdf 

Ocharo, R. M.

Multipartism and national integration : the case of Kenya / R. 
M. Ocharo

aus: Multipartism and people’s participation / L. Dzimbiri 
; S. Ngware ; R. M. Ocharo. Eastern and Southern African 
Universities Research Programme (ESAURP) - Dar es Salaam : 
Tema Publ., 2000, S. 103‑152 : Tab., graph.Darst., Lit. 
ISBN 9987-25-020-3

Kenia + Einparteiensystem + Mehrparteiensystem + Demokratisierung 
+ Politische Partei + Kenya African National Union + Gesellschaftliche 
Opposition/ Politische Opposition + Ethnizität + Wahl/ Abstimmung + 
Wahlverhalten/ Abstimmungsverhalten + Nationen- und Staatenbildung

Politische Geschichte + Kulturelle Identität + Politische Kultur

Bibliothek(en): H 221

Okuku, Juma Anthony

Civil society and the democratisation processes in Kenya and 
Uganda : a comparative analysis of the contribution of the 
Church and NGOs

in: Politikon (Basingstoke). 30 (May 2003) 1, S.51‑63 : zahlr. 
Lit.Hinw.

Kenia + Uganda + Demokratisierung + Vergleichende Analyse + 
Zivilgesellschaft + Nichtregierungsorganisation + Religionsgemeinschaft + 
Christliche Kirche

Bürgerrechtsbewegung + Gesellschaftlicher Dialog + Menschenrechte

Civil society is comprised of various interest groups through which individuals 
collectively carry out their social enterprises. The rise to centrality of 
civil society academic discourse in regard to Africa‘s development and 
democratisation processes has been in response to state weakness and 
authoritarianism. (...) This article contends that the success of civil society in 
forcing political concessions in Africa relates to the availability of opportunity 
to mobilise, agitate and bargain with the state from a position of strength in the 
struggle for the opening up of public spaces. However, the notion that a generic 
civil society is uniformly progressive in challenging the African authoritarian 
state and advancing democratisation may not be accurate. Civil society 
conceptions require a deep understanding of civil societies in their own terms. 
There are limits to what civic pressure can achieve in the absence of concurrent 
reform of the state itself. This comparative study attempts to bring out the 
underlying similarities and differences in the contribution of the Christian 
church and NGOs as civil society organisations to the democratisation 

processes in Kenya and Uganda. (Politikon - www.tandf.co.uk/journals/DÜI)

Bibliothek(en): 1a; 18; H 221; 206

Orvis, Stephen

Kenyan civil society : bridging the urban-rural divide?

in: The Journal of Modern African Studies (Cambridge). 41 
(June 2003) 2, S. 247‑268 : Tab., Lit.Hinw.

Kenia + Zivilgesellschaft + Demokratisierung + 
Nichtregierungsorganisation

Beispielhafte Fälle + Meinungsumfrage/ Meinungsforschung

Bibliothek(en): 1a; 206; 30; H 221; 212; F 197

Osamba, Joshia O.

Violence and the dynamics of transition : state, ethnicity and 
governance in Kenya / Joshia O. Osamba

in: Africa Development (Dakar). 26 (2001) 1-2, S. 37‑54 : Lit.
Kenia + Demokratie + Demokratisierung + Politisches System + Ethnizität 
+ Ethnischer Konflikt + Innenpolitischer Konflikt + Gewalttätigkeit 
+ Konfliktursachen/ Konfliktanlass + Nationale Identität + Politische 
Verfolgung

Mehrparteiensystem

Bibliothek(en): H 221; 206; 7; 12

Oucho, John Oyaro

Undercurrents of ethnic conflict in Kenya / John Oucho. - 
Leiden ... : Brill, 2002. - XXI,238 S. : graph. Darst., Kt., Tab., 
Lit. S. 209-215 
(African Social Studies Series ; Vol. 3) 
ISBN 90-04-12459-4

Kenia + Rift Valley + Gesellschaftliche/ politische Bewegung + 
Soziopolitischer Wandel + Politisch-gesellschaftliches Verhalten + Ethnie/ 
Volk + Ethnischer Konflikt + Ethnizität + Ethnologie/ Volkskunde + 
Geschichte + Bevölkerungsentwicklung + Regierung + Internationale 
Migration + Urbanisierung + Geopolitische Faktoren + Politische 
Soziologie

Politische Geschichte + Politische Soziologie + Kolonialgeschichte + 
Menschenrechte + Human Rights Watch (New York/ N.Y.) + United 
Nations Development Programme + Wirtschaft + Afrika südlich der Sahara

Der Grundstein für ethnische Konflikte in Kenia wurde 1963 mit der 
Unabhängigkeit durch die administrative und ethnische Aufteilung des Landes 
gelegt. In den folgenden 30 Jahren entwickelten sich Unterströmungen 
dieser Konflikte, die politisch, ethnographisch und ökonomisch motiviert 
sind und wiederum einen Einfluss auf die Bevölkerungssoziologie haben. 
Landbesitz und -verteilung sowie Migration und Urbanisation bestimmen 
das Verhalten. Die Herausbildung politischer Parteien und nationalistischer 
Tendenzen markieren die ethnopolitischen Spannungen. Die Faktoren, welche 
die ethnischen Konflikte erzeugen sowie die Frage nach den Opfern und 
Menschenrechte, stehen im Blickpunkt der Untersuchung. (DÜI-Gbd)

Bibliothek(en): H 221

Out for the count : The 1997 general elections and prospects 
for democracy in Kenya / Ed.: Marcel Rutten .... - Kampala : 
Fountain Publ., 2001. - XVII,652 S. : 12 Kt., zahlr. graph. 
Darst., zahlr. Tab., Lit.Hinw. 
ISBN 9970-02-249-0

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis 
+ Wahlkreis + Wahlkampf + Wahlverhalten/ Abstimmungsverhalten 
+ Wahlforschung/ Wahlanalyse + Wahlbeobachtung + Demokratie + 
Demokratisierung + Kenya African National Union + Kandidaten (Wahl) + 
National + Regional + Politische Entwicklung + Staatsoberhaupt

Politische Partei + Christliche Kirche + Religionsgemeinschaft 
+ Zivilgesellschaft + Massenmedien + Ethnische Probleme/ 
Nationalitätenprobleme + Ethnischer Konflikt + Gewalttätigkeit + 
Politische Unruhen

An die Präsidentschafts- und Parlamentswahlen im Dezember 1997 in Kenia 
knüpften sich große Hoffnungen auf Demokratisierung und wirtschaftlichen 
Aufschwung. Der Sammelband untersucht mit 21 Beiträgen eine Vielzahl 

http://www.ids.ac.uk/ids/bookshop/wp/wp236.pdf
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von Themen auf nationaler und regionaler Ebene im Zusammenhang 
mit diesen Wahlen: den Zustand der Zivilgesellschaft, die Haltung der 
Kirchen, gewalttätige Ausschreitungen, ethnische Gewalt, das Verhalten 
ethnischer Minderheiten in den Wahlen, die Rolle der Medien, die Arbeit 
von Wahlbeobachtern und die politischen Perspektiven nach den Wahlen. Im 
Anhang sind die Wahlresultate detailliert dokumentiert. (DÜI-Sbd)

Bibliothek(en): H 221

Party of National Unity (Kenya) (Hrsg.)

Manifesto - 2007 : a prosperous, secure and equitable future for 
all Kenyans / Party of National Unity. - o.O., 2007. - IV,60 S. : 
Ill.

Kenia + Politische Partei + Party of National Unity (Kenya) + 
Parteiprogramm + Wahl/ Abstimmung + Kandidaten (Wahl) + Kibaki, 
Mwai

http://kibaki.co.ke/pnu_manifesto.pdf 

Peters, Ralph-Michael

Machtwechsel in Kenia? Oppositionssieg im dritten Anlauf

in: Afrika Spectrum (Hamburg). 37 (2002) 3, S. 335‑350 : 
graph. Darst., Lit. S. 349-350

Kenia + Wahl/ Abstimmung + Wahlbeobachtung + Wahlforschung/ 
Wahlanalyse + Parlament + Staatsoberhaupt

Wahlergebnis/ Abstimmungsergebnis + Wahlkreis + Wahlbündnis + 
Wahlkampffinanzierung + Wahlverfahren/ Abstimmungsverfahren + 
Politische Partei + Gesellschaftliche Opposition/ Politische Opposition 
+ Vereinigte Staaten + Verfassungsänderung/ Verfassungsreform + 
Korruption + Kriminalität + Wirtschaftliche Rahmenbedingungen + 
Wahlkampf

Das Ergebnis der Parlaments- und Präsidentschaftswahl beendete in Kenia die 
Herrschaft von KANU und Präsident Daniel arap Moi. Dies war Folge des 
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Fehler Mois. In Bezug auf die Wahlorganisation lernte man aus Fehlern 
der Vergangenheit. Der Aufsatz beschreibt den Wahlkampf (Organisation, 
Finanzierung, Strategie) und die Ergebnisse im Einzelnen. Wichtig für den 
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Kenya has become a focus of political attention since the country‘s peaceful 
change of power in 2002. The handing-over of power from Daniel arap Moi to 
Mwai Kibaki gave rise to hopes of economic recovery and greater democracy. 
However, neither has been achieved yet for the majority of the population. 
The enthusiasm that initially prevailed has given way to a painful process of 
disillusionment and a mood of scepticism. One of the reasons for this is the 
lack of compliance with the coalition agreements made by the new governing 
National Rainbow Coalistion (NARC), which guaranteed an equal number 
of ministerial posts for the National Alliance Party of Kenya (NAK) and the 
Liberal Democratic Party (LDP). As a result, disharmony within the coalition 
has prevented constructive policymaking, the aim of which ought to be meet to 
the election promises made in 2002. Another problem is the weak leadership 
of the 80-year-old President Kibaki in the political wrangling over a new 
constitution. (Entwickl ländl Raum/DÜI)
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Das erst nach der Ära Moi erschienene Buch von zwei Journalisten liest 
sich wie ein Schwarzbuch über ein Vierteljahrhundert dunkler kenianischer 
politischer Geschichte. Die Skandal-Geschichte des Präsidenten enthüllt eine 
mittelmäßige Persönlichkeit, die es vor allem verstanden hat, Ethnizität und 
Tribalismus zum persönlichen und zum Vorteil der eigenen Ethnie einzusetzen 
- und dabei buchstäblich über Leichen gegangen ist. (DÜI-Sbd)
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Privatarmeen, überwiegend ethnisch ausgerichtet und instrumentalisiert, 
sind in der innenpolitischen Auseinandersetzung Kenias ein wichtiges 
Element geworden. Die “jeshi’s” genannten Milizen bedrohen mit ihrer 
Gewaltbereitschaft die innere Sicherheit des Landes und terrorisieren in Nairobi 

ganze Stadtviertel. Sie sind eher kriminelle Banden als Ordnungsfaktoren. 
Die Bürgerrechtsorganisation “Citizens Against Violence (CAVi)” hat sich der 
Gewalt in drei Wahlkreisen angenommen und die Betroffenen, darunter auch 
die Schläger, an einen Tisch gebracht. Die Schrift berichtet über die Initiative 
und die Suche nach einer Konfliktlösung. (DÜI-Sbd)
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